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Tod abgangen ist ') wird im Archivband 110 aufbewahrt. Unter
den Urkunden im Cod. 1396 der Bibliothek findet sich noch ein
Brief an M. Bürer Caplan zur h. Katherina ausser den Mauern
von Landsberg. In Memmingen ist eine Papierhs. in FoI. 'Pere­
grinus de tempore p. burer de lyndow tunc inn Etztal Brix. dyoc.'
(laut Serapeum VIII p. 292).

989. Papier 2 0 v. J. 1517; 542 Seiten in schöner Schrift.

C. Hall er' s, S. Gall. Conventualen, deutsche Predigten, über Bona­
ventura's Lignum vitae, geschrieben für die Schwestern zu S. Geor­
gen bei S. Gallen.

I

990. Papier 20 v. J. 1521 und 1522 (p. 75 und 200); 588 Seiten zweispaltig.
Den Nonnen zu S. Kathrinen in Wyl gehörig.

Wen d e l i n F ab er' s geistliche Abhandlungen.
Anfang: 'Das ewig hail allen lesenden dissen Tractat wünsch

ich Wendelinus von pforzen prediger ordens Lessmaister.' (Der
Verfasser war laut S. 201 Beichtiger und Lesmeister des S. Kathri­
nenklosters zu Konstanz. S. 314: 'Bittend Gott für mich bösse
Schriberi Dorothea von Hertenstein.' Die Handschrift ist sehr schön.)

991. Papier 2 0 v. J. 1483 (p. 845); 845 (846) Seiten zweispaltig in guter Schrift
von einer 'schriberin.' 'Lib. Monaster. S. Galli 1782' (p. 2).

Auf ein 9 Seiten starkes Register mit 82 Rubriken folgt der
Titel: 'Dis buch ist genannt die gemachelschafft Cristi mitt der
glöbigen sel andächtigen etc. Es spricht ain baidiseher maister
es sy besser vnd nutzer ain wenig gutt lere kennen' etc.

S. 568 wird die Bestätigung des Ordens der h. Brigitte durch
Pabst Urban VI a 0 1379 erwähnt. Deutsche Hss. unter demselben
Titel in München laut Schmeller's Katalog No. 509, 516, 518, 519,
775, 3853 (überall ohne Namen). Der alte Druck des nämlichen
Inhalts (Hain 4036 - 39) ist weit kürzer und nennt als Uebersetzer
einen Lehrer der R. Kaiserin Eleonore, wovon die Hs, nichts weiss.

992. Papier 4 0 maj. s. XIV; 300 Seiten in sehr abgekürzter Schrift.

1) S.3-182: 'Inc. tractatus magistri Johannis de Abbatis
v i l l a super dominicales et evangelia per circulum anni.' (Ueber den
Verfasser, Joh. Algrinus de Abbatisvilla, E. B. von Besancon t 1275
vgI. Fabricius BibI. med. lat. I p. 1. Seine Predigten sind hs. auch in
Bamberg. Jäck Beschreibung No. 41).
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